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Verkehrsausschuss 09.03.2010       

Rat 23.03.2010       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Rat stellt den Bedarf für die sukzessive, systematische Erneuerung von Lichtsignalanlagen 

im Kölner Stadtgebiet fest und beauftragt die Verwaltung, das entsprechende Vergabeverfahren 

vorzubereiten. 

 

Auf eine Wiedervorlage im Rahmen des Vergabeverfahrens wird verzichtet. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   1,5 Mio p. Jahr  €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
 100.000,00 p. Jahr 

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Der Verkehrsausschuss hat in seiner Sitzung vom 27.11.2007, TOP 4.9 das „Erneuerungs-

programm für Lichtsignalanlagen und Erstellung der hierfür erforderlichen Planungen“ be-

schlossen. 

 

Im Doppelhaushalt 2008/2009 sind im Teilplan 1201 (Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV) 

bei der Finanzstelle 6601-1201-0-4243 "Schaltgeräte für Lichtsignalanlagen" Finanzmittel in 

Höhe von insgesamt 3.580.000 € veranschlagt. Die Verwaltung strebt die Finanzierung der 

weiteren Programmumsetzung über die Veranschlagung in den Haushaltsplanentwürfen 

2010 ff. an. 

 

Um eine effektive und zeitnahe Umsetzung des Erneuerungsprogramms zu gewährleisten 

wird vorerst die Bearbeitung durch Mitarbeiter des Sachgebietes erfolgen. Die Vorgehens-

weise bezüglich des Umfangs der erforderlichen Tätigkeiten sowie dem zeitlichen Ablauf ist 

in dem als Anlage beigefügtem Konzept für die Erneuerung dargestellt. 

 

Für den ersten Ausbauabschnitt des Erneuerungsprogramms sind fünf Gebiete mit insge-

samt 50 Lichtsignalanlagen vorgesehen. Die Planungstätigkeiten wurden bereits aufgenom-

men.  

 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 1-3 
 
 
 


